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Cliché A-Z

Elisabeth Vischer-AIioth wurde am 7. September 1892 in Basel ge-
boren. Ihre Eltern waren für soziale Fragen sehr aufgeschlossen und
erlaubten der jüngsten Tochter den Besuch der Sozialen Frauenschule
von Dr. Alice Salomon in Berlin. 1919 verheiratete sie sich mit dem Juri-
sten Dr. Eberhard Vischer, der sie zur Beschäftigung mit Frauentagen
ermunterte. Sie verlor ihn schon nach zehnjähriger Ehe durch ein Berg-
unglück.

Frau Vischer leitete die Vereinigung für Frauenstimmrecht in Basel
von 1922—1935 und den Schweiz. Verband für Frauenstimmrecht von
1940—1952. Sie war „honorary secretary" des Frauenweltbundes für
gleiches Recht und gleiche Verantwortung. Sie gehörte jahrelang der
Gesetzesstudienkommission des Bundes Schweizerischer Frauenvereine an,
von 1949—1957 dessen Vorstand und bis zu ihrem Tode der Redak-
tionskommission.

1955 wurde sie als erste Frau in die Bürgerkommission und 1961
mit 12 andern Frauen in den Weitern Burgerrat gewählt, dessen erste
Sitzung von ihr als Alterspräsidentin eröffnet wurde. In dieser Rede
trat sie für eine loyale Partnerschaft zwischen Mann und Frau im Geiste
einer demokratischen Gesinnung und in Verantwortung Gott und den
Mitmenschen gegenüber ein.

Am 20. August ist sie von uns gegangen. Ihr vorbildlicher Einsatz
für die politische Gleichberechtigung der Schweizer Frau wird uns allen
unvergesslich bleiben.
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